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ERÖFFNUNG
SONNTAG / 22. 10. 2017 / 17 UHR
PFORZHEIM GALERIE

AUSSTELLUNGSDAUER 
22. 10.2017–28.01.2018

GRUSSWORT
SIBYLLE SCHÜSSLER, 
BAU- UND KULTURBÜRGERMEISTERIN 
PFORZHEIM

EINFÜHRUNG
REGINA M. FISCHER, 
KURATORIN

KURATORENFÜHRUNG
SONNTAG / 29.10.2017 / 11 UHR
SONNTAG / 14.01.2018 / 11 UHR

VORTRAG
FREITAG / 22.11.2017 / 19 UHR
»DER VERFÜHRERISCHE GLANZ DES GOLDES 
IN DER KUNST«
REGINA M. FISCHER

KUNSTGESPRÄCH
FREITAG 01.12.2017 / 18 UHR
»GLANZ – SPIEGELN – REFLEXION«
MIT MIA FLORENTINE WEISS, REINER XAVER 
SEDELMEIER U.A.



AXEL ANKLAM
JÖRG BACH
ABRAHAM DAVID CHRISTIAN
JÜRGEN DRESCHER
ANKE EILERGERHARD
STEFAN FAAS
ULRIKE FLAIG
ECKART HAHN
MARTIN C. HERBST
EWERDT HILGEMANN
RENATE HOFFLEIT
URBAN HÜTER
EDMUND DANIEL KINZINGER
ALICJA KWADE
MATHIAS LANFER
CAMILL LEBERER
HEINZ MACK
HERBERT MEHLER
ALFRED MÜLLER
HERMANN NITSCH
VITO PACE
ANSELM REYLE
ANGELO RICCIARDI
MICHAEL SAILSTORFER
MICHAEL SANDLE
OTTO SCHERER
REINER XAVER SEDELMEIER
JOHANNES VOGL
TY WALTINGER
MIA FLORENTINE WEISS
LIU YONGGANG
 

BETEILIGTE 
KÜNSTLER

DER VERFÜHRERISCHE GLANZ DES GOLDES, 
SPIEGELNDE, GLEISSENDE OBERFLÄCHEN 
ÜBEN SCHON IMMER EINEN BESONDEREN 
REIZ AUF DEN BETRACHTER AUS.

NÜCHTERN BETRACHTET HANDELT ES 
SICH BEIM GLANZ LEDIGLICH UM EINE, 
VON MEHREREN MÖGLICHEN OPTISCHEN 
EIGENSCHAFTEN EINER OBERFLÄCHE, 
NÄMLICH LICHT GANZ ODER TEILWEISE 
SPIEGELND ZU REFLEKTIEREN.
DOCH BEREITS SEIT JAHRTAUSENDEN 
FÜHLTEN SICH MENSCHEN WIE MAGISCH 
ANGEZOGEN VOM GLANZ DES GOLDES, 
DAS ALS FARBE DER SONNE, DEN GOTT-
GLEICHEN, ALSO DEN HERRSCHENDEN 
VORBEHALTEN WAR. 

IN DER ZEITGENÖSSISCHEN KUNST 
SCHEINEN GOLD UND SILBER, SPIEGELNDE 
UND POLIERTE FLÄCHEN UND DIE ILLUSION 
VON METALLISCHEN OBERFLÄCHEN DER 
HYPERREALISTISCHEN MALEREI EINE NEUE 
BEDEUTUNG ZU ERLANGEN. FRAGEN NACH 
DER GEWICHTUNG VON HÜLLE UND SUB
STANZ, NACH DER DEFINITION VON WERTEN 
WERDEN DABEI EBENSO GESTELLT, WIE 
NACH DER SYMBOLISCHEN BEDEUTUNG 
VON REFLEXION.

AUS ANLASS DES JUBILÄUMS 250 JAHRE 
GOLDSTADT PFORZHEIM HAT DAS KULTUR-
AMT DER STADT PFORZHEIM DIE KURA
TORIN REGINA M. FISCHER MIT DER 
KONZEPTION UND UMSETZUNG EINER 
AUSSTELLUNGSTRILOGIE BETRAUT.

 


